
Lektion 36: Das 7/6er-Arpeggio
Das 7er/6er-Arpeggio besteht aus Grundton, Terz, Quinte und 
kleiner Septime bzw. großer Sext. Bei Dur-Akkorden haben wir 
die große, bei Moll die kleine Terz. Das 6er-Arpeggio spielen 
wir nur im Fall Tonika und Subdominante, in allen anderen 
Fällen spielen wir das 7er-Arpeggio. Bei Moll brauchen wir 
also nur das 7er-Arpeggio zu betrachten. 
Jedes Arpeggio kann in der Grundform oder in einer der drei 
Umkehrungen gespielt werden. Bei der Grundform sind die Töne 
von unten nach oben wie folgt angeordnet: 1, 3, 5, 6/7. Bei 
der ersten Umkehrung wird der unterste Ton, der Grundton nach 
ganz oben verschoben: 3, 5, 6/7, 1. Entsprechendes gilt für 
die anderen Umkehrungen, es ergibt sich also: 5, 6/7, 1, 3 und 
6/7, 1, 3, 5. Eine „4. Umkehrung“ gibt es nicht, weil dadurch 
die Grundform wieder erreicht würde. 
Grundsätzlich kann jede Umkehrung in 2 Fingersätzen gespielt 
werden, je nachdem, ob sich der Grundton eher auf der linken 
oder der rechten Seite der entsprechenden Lage befindet. 
Beachte, dass manche Fingersätze für das Dur-7er-Arpeggio 
nicht vollständig in einer Lage gespielt werden können, 
sondern sich über 5 Bünde erstrecken.



Fingersätze für das 7er/6er-Arpeggio in Dur und Moll

Fingersatz 1 Fingersatz 2
Dur Grundform

Moll Grundform

Dur 1. Umkehrung

Moll 1. Umkehrung

Dur 2. Umkehrung

Moll 2. Umkehrung

Dur 3. Umkehrung

Moll 3. Umkehrung



Übungen
1 a) Grundform aufwärts. In der 5. Lage

1 b) In der 4. Lage.

2 a) Grundform abwärts. In der 5. Lage

2 b) In der 4. Lage.



3 a) 1. Umkehrung aufwärts. In der 5. Lage

3 b) In der 4. Lage. Im dritten Takt muss das G mit 
überstrecktem 1. Finger gespielt werden.

4 a) 1. Umkehrung abwärts.In der 5. Lage

4 b) In der 4. Lage. Im dritten Takt muss das G mit 
überstrecktem 1. Finger gespielt werden.

5 a) 2. Umkehrung aufwärts. In der 5. Lage.

5 b) In der 4. Lage.



6 a) 2. Umkehrung abwärts. In der 5. Lage.

6 b) In der 4. Lage.

7 a) 3. Umkehrung aufwärts. Halte Dich an die 
Lagenbezeichnungen

7 b) Halte Dich an die Lagenbezeichnungen.

8 a) 3. Umkehrung abwärts. Halte Dich an die 
Lagenbezeichnungen. Im letzten Takt muss das Eb mit 
überstrecktem 4. Finger gespielt werden.

8 b) Halte Dich an die Lagenbezeichnung.


